
Sozialverband VdK Deutschland im Jahr 1950 unter dem Namen „Verband der Körperbehinderten, Kriegsbe-
schädigten, Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner Deutschlands e. V.“.

In den vergangenen 70 Jahren hat sich der VdK vom ehemaligen Kriegsopferverband zum größten Sozialverband 
entwickelt. Heute heißt der bundesweite Verband offi ziell „Sozialverband VdK Deutschland e. V.“, dieser ist nach 
Bundesländern aufgeteilt. Der Sozialverband VdK ist die größte unabhängige, gemeinnützige und überparteiliche 
Interessenorganisation aller Sozialversicherten und Menschen mit Behinderungen in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Der VdK stellt den Menschen und seine Bedürfnisse in den Mittelpunkt seines 
Handelns und macht sich für alle stark, die nicht nur auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Gegliedert in die drei Säulen Sozialrecht, Sozialpolitik und Solidargemeinschaft, setzt sich 
der VdK vor Ort für die Wahrung der sozialen Rechte ein.

Im Juli 1946, schon wenige Monate nach dem völligen Zusammen-
bruch und der Kapitulation des nationssozialistischen Deutschland 
im Jahr 1945, trafen sich Vertreter aus Baden und aus Württemberg 
zu einer konstituierenden Sitzung zur Gründung des „Landesver-
bandes der Körpergeschädigten, Arbeitsinvaliden und Hinterbliebenen
 für Württemberg-Baden“.

Die Bezeichnung Kriegs- oder Wehrdienstopfer war seitens der französi-
schen Militärstreitkräfte damals als Name verboten. Gegründet wurde der 

         Sozialrecht 

      Sozialpolitik    

    Solidargemeinschaft    

       VdK-Mediathek

       Attraktive Serviceleistungen 

Der Sozialverband VdK
Damals und heute.

Unsere Kernkompetenz ist die Beratung im Sozialrecht. Kommt es zu einem Streitfall, stehen unsere erfahrenen 
VdK-Juristen an der Seite jedes Einzelnen und setzen sich für seine Rechte ein.

Wir setzen uns für alle sozial benachteiligten Menschen ein. Denn wir wollen gerechte Lebensverhältnisse für alle. 
Mit unseren Forderungen für mehr soziale Gerechtigkeit erhöhen wir den Druck bei den Politikern.

Viele ehrenamtliche Helfer unterstützen uns in den Kreis- und Ortsverbänden, damit wir zusammen noch mehr 
erreichen. Wir sind füreinander da. Bei uns treffen Sie Menschen, die ein großes Herz haben.

Deutschland- 
weit über

2 Millionen 
Mitglieder.

Als moderner Sozialverband nutzen wir selbstverständlich auch digitale Medien. So können wir Informationen zu 
aktuellen Themen schnell ins Netz stellen. Das volle Programm für Sie zum Reinklicken, Streamen und Herunter-
laden.

Von unseren Services profi tieren Sie als VdK-Mitglied. Mit einigen können Sie für Ihre Zukunft vorsorgen. Andere 
erleichtern den Alltag. Wieder  andere  schenken Ihnen Freude. Als starker Sozialverband liegt uns das Wohl unse-
rer Mitglieder am Herzen. Daher erweitern wir unser Angebot kontinuierlich. Es lohnt sich also, auf dem Laufen-
den zu bleiben. 
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